
Da Schau
Wir von hier.

Informationen der CDU-Fraktion Dannstadt-Schauernheim 



...hier ist es: Unser neues Informationsheft, das Ihnen aufzeigen will, was die CDU
im Ort und vor allem die Fraktion im Ortsgemeinderat alles tun – aber eben auch,

was sie nicht tun. Frei nach dem Titellied der Sesamstraße: 
"Wer, wie, was - wieso, weshalb, warum…". 

 
Dieses kleine Magazin liegt uns persönlich am Herzen und ist uns deswegen so
wichtig, da es zu selten Möglichkeiten gibt, miteinander in Kontakt zu kommen.

Direkte Kontakte und ein guter Austausch sind jedoch entscheidend für eine
erfolgreiche, im Ort verwurzelte Politik. Sicher gibt es immer wieder Aktivitäten und
Entscheidungen in unserem Ort, für die wir – die lokale Politik – verantwortlich sind

und die bei einigen auf Unverständnis stoßen. Einzelne, kontrovers diskutierte, in
der Presse allerdings oft nur kurz angerissene Projekte, haben wir in dieser

Erstausgabe aufgegriffen. 
 

Wir wollen versuchen, Ihnen unsere Sicht darauf und unsere Entscheidungen zu
erklären und hoffen, dass Sie unser Handeln und unsere Position verstehen und

nachvollziehen können. Eventuell finden Sie sich darin sogar wieder und stimmen
mit uns überein.

 
Doch selbst wenn das mal nicht der Fall sein sollte, wissen Sie ab heute, bei wem
Sie nachhaken und Ihr Anliegen loswerden können. Uns ist dabei vor allem eines
wichtig: Wir wollen eine gute Politik betreiben – für SIE, für EUCH, für UNS – für

unser Dannstadt-Schauernheim. Um das weiterhin mit Erfolg tun zu können, ist Ihre
und Eure Rückmeldung wichtig – ein Feedback, zur Festigung oder Neujustierung
unserer Standpunkte, die sich an unserem Motto „Schöpfung bewahren – Zukunft

gestalten!“ orientieren.
 

In diesem Sinne: Viel Spaß beim Lesen – wir sehen uns!
 

Da Schau her...

Udo Winkelmann Elmar Burkhardt
Ortsvorsitzender Sprecher der CDU im Ortsgemeinderat



Die CDU-Fraktion im Gemeinderat 
– Vielfalt in Eintracht –

Bei den Kommunalwahlen im Mai 2019 konnte die CDU viele Bürgerinnen und
Bürger davon überzeugen, ihre Kreuze bei den Mitgliedern unserer Fraktion oder
unserer Partei zu machen. Elf Personen wurden gewählt – für uns eine große
Verantwortung, der wir immer versuchen gerecht zu werden, indem wir alle Projekte
und Abstimmungen von verschiedenen Punkten und Perspektiven beleuchten. Das
ergibt eine große Meinungsvielfalt, die wir in gute Kompromisse einmünden lassen.
Somit profitiert in unseren Augen die Gestaltungskraft des Ortsgemeinderates, denn
niemand von uns ist auf bestimmte Positionen und Entscheidungsbereiche
festgelegt. Stattdessen diskutieren und erarbeiten wir gemeinsam im Team die
besten Lösungen für alle Anliegen, und das mit einem offenen
Abstimmungsverhalten. Zuerst kommt immer das Dorf mit seinen Bedürfnissen, erst
danach zählt, zu welcher Fraktion wir uns zusammengeschlossen haben. Wir stehen
für Flexibilität, Offenheit und Neugier, daher sind die Positionen unserer
Fraktionsmitglieder nicht auf feste Aufgabenbereiche fixiert. 

*  Das Bild zeigt nur einen Teil der Fraktion im Ortsgemeinderat und entstand während unserer Klausurtagung.



„Zukunft gestalten, die Schöpfung bewahren.“

In unserem Selbstverständnis ist dieses Modell um einiges vielschichtiger als die
meisten, manchmal eher eindimensionalen Positionen politischer Wettbewerber.
Politik ist immer die Kunst des Möglichen – Unmögliches oder Populistisches mögen
andere vielleicht stärker betonen und in den Mittelpunkt ihrer Programme stellen.
Wir fühlen uns hingegen pragmatisch in der Mitte des Dorfes und der
Ortsgemeinschaft pudelwohl und wollen auch zukünftig unser Handeln offen und
realistisch angehen – ohne Versprechen, die schon von vorneherein nicht umsetzbar
sind. 

Unsere Fraktion steht für Vielstimmigkeit, Gemeinschaft und gegenseitige
Wertschätzung. So werden immer unterschiedliche und neue Perspektiven berück-
sichtigt und ideale Lösungen entwickelt. Ideale Lösungen für unser Dannstadt-
Schauernheim. 

Manuela Winkelmann, Barbara Härtel-Overbeck, Beate Berg, Monika Fußer,
Günther Chor, Thomas Dell, Gunther Bartholomae, Dr. Thomas Keck,               

 Dr. Rainer Keck, Denis Selinger, Michael Klee, Frank Börner und Elmar
Burkhardt

Die CDU-Fraktion im Ortsgemeinderat steht für: 

Tempo 30 als Regelgeschwindigkeit auf der Hauptstraße und Speyerer Straße
Die Weiterentwicklung und den konsequenten Ausbau der Fahrradinfrastruktur
in beiden Ortsteilen
Die Entlastung der Hauptstraße durch einen zügigen Abschluss der Erschließung
und des Baus des Gewerbegebietes Dannstadt-Ost zum Spangenschluss 
Einen engen Austausch mit den umliegenden Gemeinden, um den Schwerlast-
Durchgangsverkehr in beiden Ortsteilen langfristig zu reduzieren.
Unterstützung aller Maßnahmen zur Prüfung und Realisierung von
Lückenschlüssen im ÖPNV für bessere Verbindungen von Dannstadt-
Schauernheim in die Rhein-Neckar-Region, zum Beispiel durch eine dauerhafte
Querverbindung Frankenthal - Lambsheim/Hessheim - Fußgönheim - Maxdorf -
Schauernheim - Dannstadt -Schifferstadt - Speyer – sowie der Vision einer
Straßenbahnlinie von Ludwigshafen nach Maudach - Mutterstadt - Dannstadt -
Schauernheim



EINE GENERATIONENAUFGABE

Dannstadt-Schauernheim hat 
verkehrstechnisch eine besondere Lage, 
die rund um die Uhr für Straßenverkehr und 
die damit verbundenen Auswirkungen sorgt. Wesentliche Quellen sind hier die Auto-
bahnen A65 und A61 sowie auch die innerörtlichen Hauptverkehrsadern Speyerer
Straße, Hauptstraße und Ludwigshafener Straße. 

Foto: CDU / Dominik Butzmann

Seit Jahrzehnten arbeitet die CDU gemeinsam mit den anderen im Gemeinderat
vertretenen Parteien an einer Verbesserung der Verkehrs- und Lärmsituation. Alle
bisherigen Versuche, eine Erweiterung des Lärmschutzes entlang der A65 und der A61
durchzusetzen oder die zulässige Höchstgeschwindigkeit auf den Autobahnen zu
reduzieren, wurden von übergeordneten Stellen stets abgelehnt. Grund dafür sind die
nicht erreichten Richtwerte. Es bleibt zu hoffen, dass sich auch hier ein Umdenken
einstellen wird und die Schwellenwerte angepasst werden, um eine Reduzierung des
Lärmpegels zu ermöglichen.  

Auch die innerörtliche Verkehrssituation wird seit vielen Jahren von den Fraktionen
des Ortsgemeinderates behandelt. Anfragen zu Geschwindigkeitsreduzierungen
wurden von der Verbandsgemeindeverwaltung unterstützt, allerdings durch den
Landesbetrieb Mobilität (LBM) Rheinland-Pfalz mit Verweis auf die Gesetzeslage
regelmäßig abgelehnt.



2020/21 gab es dann geänderte gesetzliche Grundlagen des Landes, auf die unsere
Ortsbürgermeisterin Manuela Winkelmann während des Jahresgespräches mit dem
LBM einging. So konnte die Verwaltung der Verbandsgemeinde endlich die ersehnte
Geschwindigkeitsbeschränkung aus Lärmschutzgründen auf der Hauptstraße in
Dannstadt und der Speyerer Straße in Schauernheim erfolgreich auf den Weg
bringen. Ergänzt wurde diese um eine weitere Anordnung von Tempo 30 aus
Sicherheitsgründen im Bereich des katholischen Kindergartens. So sorgen nun dort
einige Tempo-30-Streckenabschnitte für mehr Ruhe und Sicherheit, wo das
Verkehrsaufkommen besonders hoch und der Verkehrslärm besonders belastend ist.  
Geschafft. Ein erster, ein wichtiger Schritt! 

Der nächste Schritt ist bereits eingeleitet: Die Reduzierung des Verkehrs im
Ortskern, einerseits durch die Verlagerung des Schwerlastverkehrs auf die Straße des
Gewerbegebietes Dannstadt-Ost. Andererseits wird der landwirtschaftliche Verkehr
von und zum Pfalzmarkt zukünftig an der A61 entlang geleitet, weit von unserem Ort
entfernt, sodass mit einer deutlichen Lärmentlastung zu rechnen ist. Die Idee hierfür
wurde von den Landwirten in enger Kooperation mit der Bürgermeisterin und der         
1. Beigeordneten der Ortsgemeinde entwickelt  – ein gutes Beispiel dafür, wie
wichtig es ist, dass sich immer alle Beteiligten und Betroffenen zusammentun und
zusammenarbeiten. 

Denn nur so können wir gemeinsam etwas für unsere Ortsteile erreichen. Geduld
und Hartnäckigkeit, die die CDU seit mehreren Generationen Dorfpolitik an den Tag
legt, bleiben auch künftig gefragt. 

Die Lösungen sind jetzt skizziert und sollen nun durch fundierte Überzeugungs-
arbeit und gute Argumente realisiert werden. 



Bereits in den Sechziger Jahren erfolgten die Planungen und Bauarbeiten für das
erste Gewerbegebiet in Dannstadt, welches in den folgenden Jahren mit 20
Hektar bebaut wurde. Im Jahr 2002 meldeten ortsansässige Betriebe weiteren
Bedarf an Gewerbeflächen an. 

Entwicklung
Mehr Gewerbe bedeutet auch mehr Verkehr. Nach jahrelanger Planung lag

endlich die überzeugende Lösung auf dem Tisch: Eine Verbindung zwischen

Ludwigshafener Straße (Kreisverkehr Richtung Mutterstadt) und

Ortsausgang Richtung Schifferstadt sollte zusätzlich zur Entlastung der

Hauptstraße dienen. Die durch die neue Straßenführung berührten

Naturzonen werden durch großzügige und höherwertigere Grünflächen

überkompensiert (5,3 ha innerhalb unserer Gemarkung). Der rechtskräftige

Bebauungsplan* dafür trat im Juni 2008 in Kraft, sodass die Ortsgemeinde

zu diesem Zeitpunkt eigentlich mit dem Bau hätten starten können. Doch

wie das Leben so spielt traten Komplikationen auf und die Umsetzung

verzögerte sich. Die anfänglich zugesicherte umfangreiche finanzielle

Förderung durch das Land Rheinland-Pfalz wurde gestrichen. Somit muss

die ohnehin verschuldete Ortsgemeinde nun die komplette Finanzierung

aus eigenen Mitteln aufbringen. Allen Herausforderungen zum Trotz wurde

das Gewerbegebiet realisiert und 2020 im Haushalt und Finanzausschuss

gemeinsam mit allen Fraktionen ein Verkaufspreis von 145 Euro pro

Quadratmeter für die Flächen festgelegt.

 

* Öffentlicher Bebauungsplan einzusehen unter vgds.de

OST ERWEITERUNG II
Geschichte



Der Bau der Erschließungsstraße ist noch nicht vollendet, wir arbeiten

weiter daran! Die Baugenehmigungen liegen vor. Doch durch die

erforderliche neue Flächenprüfung auf Artenschutz des rheinland-

pfälzischen Ministeriums für Klimaschutz, Umwelt, Energie und Mobilität

ist zunächst Warten angesagt. Wir bleiben am Ball! 

Wir freuen uns über Feedback, Anregungen oder Wünsche zu diesem Magazin oder
unserer politischen Arbeit!

Eine der größten Flächen übernimmt die Firma IFCO SYSTEMS GmbH. Dasneue Gebäude der Firma wird nach höchsten ökologischen Standards gebaut.Das Unternehmen bietet nachhaltige Innovationen mit wiederverwendbarenVerpackungslösungen für frische Lebensmittelprodukte. Durch den jetzt neugeschaffenen Standort im Zentrum vieler Kunden, können zahlreicheAnfahrtskilometer gespart und die allgemeine Ökobilanz deutlich verbessertwerden. Gut für Mensch und Natur – gut für unser Dannstadt-Schauernheim.Die übrigen Grundstücke werden jetzt nach und nach bevorzugt anGewerbetreibende aus der Ortsgemeinde verkauft. 

Morgen

An diesem Magazin wirkten mit:
Udo Winkelmann (Herausgeber) 
Elmar Burkhardt  |  Peggy Grohmann  |  Korinna Thomsen  |  Manuela Winkelmann

Folgen Sie uns auf Facebook & Instagram.

Heute

0176 / 1040 8693
cdu-dannstadt-schauernheim.de
kontakt@cdu-dannstadt-schauernheim.de
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